Abteilung IV/4, Referat IV/4a
„Öffentliches Büchereiwesen“
Minoritenplatz 5, 1014 Wien


	ANTRAG AUF PROJEKTFÖRDERUNG FÜR INNOVATIVE DIENSTLEISTUNGEN (Frist: 31.03.2012)

	Antragstellende Öffentliche Bücherei

	
Name der Bücherei:  

Anschrift:       

PLZ:      
Ort:       
Einwohnerzahl:       
Bundesland:       

Telefon:       
Fax:       

E-Mail:       
 Bankverbindung:


Name des Geldinstituts:       

Bankleitzahl:       
Kontonummer:       

IBAN:  AT                      
BIC:       
 Name, Telefon- und Faxnummer (gegebenenfalls E-Mail-Adresse) des verantwortlichen Ansprechpartners/
 der verantwortlichen Ansprechpartnerin, mit dem/der bei Rückfragen Kontakt aufgenommen  werden kann:


     

     

     

     


	Träger der Bücherei

  (Mehrfachnennungen möglich):

  FORMCHECKBOX 
  Gemeinde

  FORMCHECKBOX 
  Pfarre / andere kirchl. Einricht.

  FORMCHECKBOX 
  ÖGB, AK, Betrieb

  FORMCHECKBOX 
  Schule

  FORMCHECKBOX 
  Verein
  FORMCHECKBOX 
  sonstiger Träger, und zwar
      


	 Die Bücherei / der Träger ist vorsteuerabzugsberechtigt
 FORMCHECKBOX 
   ja
 FORMCHECKBOX 
   nein
 FORMCHECKBOX 
   teilweise, zu    %

	 Zusätzliche Angaben zur Bücherei  (basierend auf der Jahresmeldung 2011)
 (zur weiteren Bearbeitung des gegenständlichen Antrages zwingend erforderlich):
 Nachstehende Personen haben eine abgeschlossene bibliothekarische Fachausbildung für das Öffentliche
 Büchereiwesen (Zutreffendes bitte ankreuzen und Personen auf Seite 5 namentlich anführen):
 Leitung   FORMCHECKBOX 

Mitarbeiter/innen   FORMCHECKBOX 
  und zwar     Person/en von insgesamt     Personen (inkl. Leiter/in)
 Medienumsatzzahl (Umsatz des Medienbestandes/Jahr, Angabe mit 2 Dezimalstellen):       
 Öffnungszeiten:       Stunden gesamt an     Tagen in der Woche
 Anzahl der Medien:       
Erneuerungsrate des Medienbestandes/Jahr:        %



	Bindende Förderungsrichtlinien zur Erlangung der Büchereiförderung

	Kat.
	Ortsgröße / Einw.
	Ausbildung
	Medienum-satzzahl
	Öffnungszeiten
	Medienanzahl
	Erneuerungs-
rate/Jahr

	1
	< 2.500
	Leitung und Personal mit bibliothekarischer Fachausbildung für das Öffentl. Büchereiwesen
	1
	8 Stunden an mind. 2 Tagen
	mindestens 3.500
	7,5 %

	2
	2.500 bis 5.000
	Leitung und Personal mit bibliothekarischer Fachausbildung für das Öffentl. Büchereiwesen
	1,2
	9 Stunden an mind. 2 Tagen
	1,5
pro Einwohner/in
	7,5 %

	3
	Bezirkshauptstädte und
5.000 bis 10.000
	Leitung und Personal mit bibliothekarischer Fachausbildung für das Öffentl. Büchereiwesen
	1,5
	15 Stunden an mind. 3 Tagen
	1
pro Einwohner/in
	7,5 %

	4
	10.000 bis 50.000
	Leitung und Personal mit bibliothekarischer Fachausbildung für das Öffentl. Büchereiwesen
	2
	24 Stunden an mind. 4 Tagen
	0,75
pro Einwohner/in
	7,5 %

	5
	> 50.000
	Leitung und Personal mit bibliothekarischer Fachausbildung für das Öffentl. Büchereiwesen
	3,5
	33 Stunden an mind 5 Tagen
	0,75
pro Einwohner/in
	7,5 %

	 Die Erfüllung der Kriterien „Ausbildung“ und „Medienumsatzzahl“ ist für alle Antragstellungen zwingend
 erforderlich. Von den weiteren drei Kriterien „Öffnungszeiten“, „Medienanzahl“ und „Erneuerungsrate / Jahr“
 müssen zwei Kriterien erfüllt  werden.
 Gibt es in einer Kommune nur eine Öffentliche Bücherei, muss sie in der entsprechenden Größenkategorie
 ansuchen. Gibt es neben der Öffentlichen Bücherei, die die Hauptversorgung leistet, weitere Öffentliche Büche-
 reien in der Kommune, können diese in der Kategorie 1 ansuchen, falls sie die Förderungsrichtlinien der eigenen
Ortsgröße nicht erfüllen.

 EINE BÜCHEREIFÖRDERUNG DES BUNDESMINISTERIUMS FÜR UNTERRICHT, KUNST UND KULTUR
 KANN NUR GEWÄHRT WERDEN, WENN DER FINANZIELLE BEITRAG DES TRÄGERS DADURCH NICHT
 GEKÜRZT WIRD!
 Der finanzielle Anteil (Nachweis ist beizufügen, bei unbaren Leistungen sind diese wie in der Jahres-
 meldung zu beziffern) unseres/unserer Träger/s beträgt jährlich €       
 Darüber hinaus ist nachweislich auch bei anderen möglichen Subventionsgebern ein Ansuchen zu stellen
 (zutreffende Antragstellungen ankreuzen):

 FORMCHECKBOX 
  Land

 FORMCHECKBOX 
  Diözesane Büchereistelle

 FORMCHECKBOX 
  Büchereiverband Österreichs

 FORMCHECKBOX 
  ÖGB


 FORMCHECKBOX 
  Sonstige

 Die vollständig ausgefüllte Jahresmeldung 2011 ist dem Antrag beizuschließen!

	Antrag auf Gewährung einer Förderung für innovative Projekte

	 Voraussetzungen für die Antragstellung:

· Erfüllung der Förderungsrichtlinien
· Innovatives Projekt mit nachhaltiger Wirkung

· Detaillierte Projektbeschreibung mit Finanzierungsplan

 Ich / Wir ersuche/n um Gewährung einer Projektförderung im Zusammenhang mit der Einführung von
 innovativen Dienstleistungen in den Bereichen (Zutreffendes ankreuzen)

 FORMCHECKBOX 
  sozial-integrative Projekte

 FORMCHECKBOX 
  digitale Services
 Keinesfalls gefördert wird die Anschaffung von Bibliothekssoftware, da diese vom Bundesministerium
 für Unterricht, Kunst und Kultur bereits über den Büchereiverband  Österreichs gefördert wird!



	Finanzierungsplan des Projekts

	 Voraussichtliche Gesamtkosten des Projekts

€      
 Davon entfallen auf [detaillierte Aufstellung nach Kostenstellen (Projektkalkulation)] *) :


     
€      

     
€      

     
€      

     
€      

     
€      

     
€      

     
€      

     
€      

     
€      
 Geplante Kostendeckung des Projekts mit Angabe aller voraussichtlichen Einnahmen und der

 erwarteten sowie bereits zugesagten bzw. gewährten Subventionen, Spenden, Sponsorgelder etc.:
 a) Bei anderen öffentlichen Stellen (Bund, Land, Stadt/Gemeinde) beantragte Förderungen *) :


     
€      

     
€      

     
€      

     
€      

     
€      

     
€      
 *)   bei Platzmangel bitte Beiblatt verwenden
 b) Von anderen öffentlichen Stellen (Bund, Land, Stadt/Gemeinde) bereits zugesagte bzw. gewährte
     Förderungen: *)

     
€      

     
€      

     
€      

     
€      
 c) Förderung/en privater Stellen (Sponsoren): *)

     
€      

     
€      

     
€      

     
€      
 d) Sonstige Finanzierungsquellen: *)

     
€      

     
€      

     
€      

     
€      
 e) Eigenleistung: *)

     
€      

     
€      

     
€      

     
€      
 Voraussichtliche Gesamteinnahmen 
(= Summe a bis e)
€      
 Voraussichtlicher Förderungsbedarf
(= Gesamtkosten abzüglich –einnahmen)
€      
 An zusätzlichen Eigenleistungen in Form von Infrastruktur, konzeptioneller und organisatorischer Arbeit und

 dergleichen werden eingebracht: *)
       
       
       
       
       
 Eine detaillierte Projektbeschreibung (Fahrplan, Maßnahmen, Dauer, Ziel etc.) ist dem Antrag
 beizuschließen.
 *)   bei Platzmangel bitte Beiblatt verwenden

	Weitere Angaben des Förderungswerbers

	
Unterliegt der Förderungswerber einer Beschränkung in der Verfügung über das Vermögen? Ist oder war 
(innerhalb der letzten fünf Jahre) gegen einen der Gesellschafter einer Personengesellschaft, eines der Organe 
einer Kapitalgesellschaft, einer sonstigen juristischen Person bzw. den Inhaber eines Einzelunternehmens ein 
Zwangsvollstreckungs-, Konkurs- oder Ausgleichsverfahren anhängig?


     


	Beilagen

	
Als integrierter Bestandteil dieses Antrages sind folgende Beilagen angeschlossen (Zutreffendes bitte ankreuzen):



 FORMCHECKBOX 

Vollständig ausgefüllte Jahresmeldung 2011


 FORMCHECKBOX 

Detaillierte Beschreibung des innovativen Projekts



 FORMCHECKBOX 

Nachweis der Personen mit abgeschlossener bibliothekarischer Fachausbildung für das Öffentliche




Büchereiwesen (siehe unten)



 FORMCHECKBOX 

Kopien von Förderungszusagen öffentlicher und privater Stellen


Als juristische Person / Gesellschaft lege/n ich / wir außerdem bei:



 FORMCHECKBOX 

Kopie der Vereinsstatuten / des Gesellschaftsvertrages (bzw. gleichzuhaltender Dokumente, wie




aktuelle 
Amtsbestätigungen) und Namen des Vorstandes (Meldung an die Sicherheitsdirektion




bzw. an die Bezirkshauptmannschaft). Diese Beilagen können entfallen, wenn dem bm:ukk diese




Unterlagen innerhalb der letzten drei Jahre übermittelt wurden und diese unverändert gültig sind.


Nachstehende Personen haben eine mit Prüfung abgeschlossene bibliothekarische Fachausbildung für


das Öffentliche Büchereiwesen (folgende Daten sind jeweils anzugeben: Nachname, allfällige/r frühere/r


Name/n, Vorname, Geburtsdatum, Art der Ausbildung und Jahr des Abschlusses [BIfEB-Lehrgangsnummer],


bei Platzmangel bitte Beiblatt verwenden)


     

     

     

     

     

     

     

     
 Ich/Wir erkläre/n, dass die im vorliegenden Förderungsantrag und in den Beilagen gemachten Angaben

 der Wahrheit entsprechen.

 Ich/Wir habe/n die publizierten „Allgemeinen Geschäftsbedingungen und –auflagen bei Gewährung einer
 Förderung“ gelesen und bin/sind damit einverstanden.

     
     
________________________________


Ort
Datum
lesbare Unterschrift




zeichnungsberechtigte/r Antragsteller/in
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